
UNIVERSITÄTSKLINIKUM
Schleswig-Holstein

Kontakt

Tag der offenen Tür des Zentrums  
für Familiären Brust- und Eierstockkrebs
im Rahmen der Ausstellungseröffnung „Ansichtssache“  
des BRCA-Netzwerks

Freitag, 19. April 2024  |  15 Uhr

Klinik für Gynäkologie  
und Geburtshilfe

Campus Kiel

Universitätsklinikum Schleswig-Holstein
Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe
Arnold-Heller-Str. 3, Haus C
24105 Kiel
www.uksh.de/frauenklinik-kiel

Wissenschaftliche Leitung
PD Dr. van Mackelenbergh
Ç MarionTina.vanMackelenbergh@uksh.de

Organisation/Sekretariat
Yvonne Hämmerling
J0431 500-21 407
Ç yvonne.haemmerling@uksh.de

Veranstaltungsort
UKSH, Campus Kiel, Haus C, 5. OG, Infopunkt 2,  
Raum Dänemark I+II, 
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Programm

Uhrzeit  Thema 

 15.00  Begrüßung N. Maass

 15.05  Historie der genetischen Testung auf familiären   
Brust- und Eierstockkrebs N. Arnold

 15.15  Was sind Gene? Was sind Mutationen? 
 A Caliebe

 15.35  Die intensivierte Früherkennung und Nachsorge, wer 
braucht was?  PD v. Mackelenbergh

 15.55  Genetische Testung und psychische Belastung 
 J. Dürkop

 16.10  Das BRCA-Netzwerk stellt sich vor 
 H. Oguz 

 16.30  Gemeinsamer Besuch der Ausstellung  
in der Magistrale des Hauses C

Referierende
Prof. Dr. Norbert Arnold 
Onkologisches Labor, Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe

Prof. Dr. Almuth Caliebe 
Stv. Direktorin, Institut für Humangenetik

Dipl. Psych. Juliane Dürkop 
Psychoonkologin, Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe

Prof. Dr. Nicolai Maass 
Klinikdirektor, Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe

PD Dr. van Mackelenbergh 
Oberärztin, Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe

Hayriye Oguz 
BRCA-Netzwerk e.V.

Jedes Jahr  erkranken in Deutschland 75.000 Frauen an 
Brustkrebs und 8.000 an Eierstockkrebs. Die Ursache 
bleibt meist unklar. 

Anders hingegen stellt sich die Situation für ca. ein 
Fünftel der Erkrankten dar: Sie haben eine genetische 
Veränderung z.B. in den sogenannten BRCA-Genen 
(BReast CAncer, eng. Brustkrebs), die auch an ihre Kin-
der vererbt werden kann. In den betroffenen Familien 
kommen Krebserkrankungen deshalb deutlich häufiger 
vor und dies oftmals auch in einem sehr frühen Alter.

Das BRCA-Netzwerk hat den Bildband „ANSICHTS-
SACHE. Wissen und Entscheidungen bei familiärem 
Brust- und Eierstockkrebs“ herausgegeben. Fotografien 
von 17 Frauen und Männern und kurze Texte zeigen 
in dieser Ausstellung ihren Umgang mit dem Wissen 
um das Risiko der Erkrankung, aber auch ihre Entschei-
dungen z.B. zu prophylaktischen Maßnahmen oder der 
intensivierten Früherkennung, 

Diese Bilder werden nun in der Magistrale des UKSH, 
Campus Kiel präsentiert. Diese Wanderausstellung 
möchte betroffenen Frauen und Familien zeigen, wie 
z.B. eine Brustrekonstruktion aussehen kann, soll Äng-
ste nehmen und Entscheidungshilfe sein. 

Im Rahmen der Ausstellungseröffnung möchte das 
Zentrum für familären Brust- und Eierstockkrebs des 
UKSH, Campus Kiel, Sie zum Tag der offenen Tür 
einladen. 

Prof. Dr. N. Maass PD Dr. van Mackelenbergh

Vorwort


